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Spuren

Das Ehe paar Paul und Bet ty (Ber ta) Ro sen thal und ihre
Toch ter In ge borg – Die ein zi ge Über le ben de ei ner gro -
ßen Fa mi lie

Auf Karte anzeigen

Meldekarte von Paul
Rosenthal. Stadtarchiv
Bielefeld, Bestand
104,3/Einwohnermeldeamt,
Nr. 18: Meldekartei Bielefeld-
Mitte, 1920-1958.

13. De zem ber 1941
Nie dern stra ße 26, 33602 Bie le feld
Die klei ne Fa mi lie Paul, Bet ty und In ge borg Ro sen thal leb te ge mein sam in der Nie dern str. 26 in Bie -
le feld. Paul Ro sen thal wur de am 26. März 1884 in Deutsch Kro ne (ehe ma li ge Pro vinz Pom mern, heu -
te Po len) ge bo ren. Er war Kauf mann und be trieb eine Groß hand lung für Web wa ren in Bie le feld. Sei -
ne Frau Bet ty (Ber ta) geb. Stein wur de am 4. De zem ber 1888 in Löb au im heu ti gen Sach sen ge bo ren.
Am 19. Sep tem ber 1921 kam ihre Toch ter In ge borg in Bie le feld zur Welt.

Das Le ben der Fa mi lie wur de am 3. No vem ber 1939 nicht zum ers ten Mal aus den Fu gen ge ris sen,
als die Fa mi lie in ein so ge nann tes „Ju den haus“ in die Wie sen str. 13 zie hen muss te. Schon vor her er -
leb te die Fa mi lie den Druck des NS-Re gimes auf die jü di sche Be völ ke rung, als auf grund des Boy -
kotts jü di scher Ge schäf te auch das Ge wer be von Paul Ro sen thal zu Grun de ging. Nach der Po grom -
nacht am 9. No vem ber 1938 wur de Paul Ro sen thal die Exis tenz grund la ge ent zo gen und er muss te
am 1. De zem ber 1938 sein Ge schäft ab mel den.  Am 13. De zem ber 1941 wur de die Fa mi lie schließ -
lich ein Op fer der NS-Ver nich tungs ma schi ne rie, als sie nach Riga de por tiert wur den.

Der To des tag von Paul Ro sen thal ist für den 18. März 1942 über lie fert. Bet ty Ro sen thal starb am 28.
Juli 1944. Al lein ihre Toch ter In ge borg über leb te die Ge walt. Sie gilt als ein zi ge Über le ben de der ins -
ge samt 15-köp fi gen Fa mi lie Ro sen thal. Im BEG-Ver fah ren gab sie an, dass sie bis zum Tod ih res Va -
ters an des sen Sei te war. Sie floh nach Schwe den und wan der te spä ter un ter ih rem Ehenamen als
Inge Frie de mann in Cin cin na ti, Ohio (USA) ein. Sie stell te nach Kriegs en de Wie der gut ma chungs an -
trä ge für ihre El tern und wei te re Tan ten und On kel ge mäß BEG (Bun des ent schä di gungs ge setz).
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Wei ter füh ren de Bei trä ge
Deportation von Jüdinnen und Juden nach Riga
Am 13. Dezember 1941 gegen 15:00 Uhr erfolgte die erste von insgesamt acht Deportationen aus
Bielefeld. Das Ziel war Riga im baltischen Lettland. Der Zug der dritten Klasse startete in Münster,
verließ am 13. Dezember 1941 um 10:00 Uhr Osnabrück...

Wei ter füh ren de Links
Rosenthal, Paul: Gedenkbuch - Opfer der Verfolgung der Juden unter der
nationalsozialistischen Gewaltherrschaft in Deutschland 1933 - 1945
Rosenthal, Paul: Yad Vashem - Zentrale Datenbank der Namen der Holocaustopfer
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